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Die Aberraſchung für unſere Leſer !
Im Intereſſe der Förderung der badiſchen Landwirtſchaft und im Hinblick auf den

Kampf um die deutſche Nahrungsfreiheit veranſtaltet der Landesbauernſchaftsverlag Baden

wiederum
* 4

eine Preisverteilung ,
an welcher ohne jegliche Gegenleiſtung alle Freunde unſeres Kalenders teilhaben ſollen .

Es kommen zur Verteilung :

1 Zuchtfohlen ,

ſowie landwirtſchaſtliche Maſchinen und Geräte ,

Gebrauchsgegenſtände uſw .

Die Auswahl der Preisträger bleibt dem Zufall überlaſſen . Zu dieſem Zweck ſind
alle gekauften Kalender auf dieſer Seite fortlaufend numeriert . Der dort befindliche Kontroll⸗

abſchnitt iſt ſorgfältig aufzubewahren , bis das Ergebnis der Preisverteilung im Frühjahr 1937
im Wochenblatt der Landesbauernſchaft Baden veröffentlicht wird .

Kontrollabſchnitte , auf welche ein Preis entfallen iſt , ſind mittels Einſchreibebrief nach

öffentlicher Aufforderung in unſerer Wochenſchrift einzuſenden an den

Kalenderonkel des Landesbauernſchaftsverlags Baden G . m .b . H. , Karlsruhe i . B.

Die Auslieferung der Preiſe erfolgt ſchnellſtmöglich . — 3 Monate nach Veröffentlichung
der Preiſe erliſcht der Anſpruch auf Herausgabe derſelben .

Landesbauernſchaftsverlag Baden G . m. b. H. , Karlsruhe
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Kontrollabſchnitt
Sorgfältig aufbewahren ! — Siehe oben ! l

Badiſcher Bauernkalender 1932
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Wird es Dir gelingen ?

Es wäre ſchon ein Verſtoß gegen unſere Aberlieferung , wenn wir den alten Brauch

in dieſem Jahre nicht üben würden , nämlich unſere Leſer mit Preisrätſeln zu erfreuen . Der

Kalenderonkel weiß ja genau , daß an den Winterabenden die Nätſelraterei für jung und alt

eine willkommene Beſchäftigung iſt . Damit ein jeder beſonders eifrig bei der Sache iſt , hat

der Onkel keine Ausgaben geſcheut , um ſeine Neffen und Nichten für dieſe Arbeit eine rechte

Freude zu bereiten . In dieſem Jahre haben unſere Rätſel einen beſonderen Sinn . Immerhin

glaubt der Onkel , daß ihre Löſung manchem leichter als im Vorjahr werden wird . Des Onkels

Wunſch iſt deshalb , daß recht viele Neffen und Nichten ſich an dem Löſungswettbewerb be⸗

teiligen mögen . Denn wer das Glück hat , führt — den Preis heim . And nun friſch ans Werk :

Die richtigen Löſungen der beiden Rätſel müſſen unter Benutzung des Vordrucks auf
Seite 136 bis ſpäteſtens 28 . Februar 1937 eingeſandt werden an den :

Kalenderonkel des Landesbauernſchafts⸗Verlags Baden GmbhH . , Karlsruhe

Für die Löſer ſind folgende Preiſe ausgeſetzt :

1. Preis : Ein Räucherſchrank
2. Preis : Ein Fahrrad mit Lichtanlage
3. Preis : Eine kombinierte Doſenverſchluß⸗ und Abſchneidemaſchine

zum Eindoſen von Fleiſch , Obſt u. a .

4. Preis : Eine Dezimalwaage mit Gewichten
5. Preis : Ein Senſendengelapparat

und 40 Troſtpreiſe ( nützliche landwirtſchaftliche Geräte ) nach Wahl des Kalenderonkels .

Das Ergebnis der Preisverteilung iſt unanfechtbar . Beamte und Angeſtellte landwirt⸗

ſchaftlicher Organiſationen ſind vom Wettbewerb grundſätzlich ausgeſchloſſen .

Landesbauernſchaftsverlag Baden G. m .b. H.
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ie Reichsbahn
unterſtütz
den Landwirt

iiiih Geßöähtune don :

FAHRPREISERMASSIGUNGEN

zum Marktbeſuch durch Teilmonats⸗
karten erhebliche Ermäßigung

Raiuih Zehnerkartenn ð& 33 % ½

zum Schulbeſuch durch Schülermonats⸗
karten erhebliche Ermäßigung

für Helfer in der Landhilftteee 50 %

für vorſtädtiſche Kleinſiedler und land⸗
wirtſchaftliche Siedler 33 7½0

für Ausflüge : Sonntagsrückfahrkarten . . 330
Rundreiſekarten

für Vereinsausflüge :

Geſellſchaftsfahrten bei Bezahlung

für 12 —24 Erwachſenrtnttk 33 7½5
für 25 —99 Erwachſene
für 100 und mehr Erwachſene . . 500
Geſellſchaftsſonderzüge , je nach Be⸗

AGoEooWccc 50 - 60 %

FRACHTVERCGUNSTICGUNGEN

für friſche Beeren , friſches Obſt , friſches Gemüſe
aller Art , friſche Speiſepilze , alle , wenn ſie
einheimiſchen Urſprungs ſind , bei Auflieferung
als Expreßgut zu halben Frachtſätzen .
( Tarif ſiehe Seite 000 )

landwirtſchaftliche Siedlung , Bauſtoffe zur
unmittelbaren Verwendung , Wagenladung
r 20⁰%

landwirtſchaftlichen Unterricht , Ma⸗
ſchinen und Geräte , Stückgut und
Wagenladung Klaſſe A- CGWW0W. . . . 30 %

für vorſtädtiſche Kleinſiedlung , Bauſtoffe
zur unmittelbaren Verwendung , Wa⸗
genladung Klaſſe AGũtWũtũt 20 %

für Siedlungsgut , Umzugsgut der land⸗
wirtſchaftlichen und vorſtädtiſchen
Siedler , Stückgut und Wagenladung

RRr . . 250 %

für Reichsnährſtand ( Wanderausſtellung ) , Aus⸗
ſtellungsgüter , Stückaut und Wagenladung
frachtfreie Rückbeförderung

Deutſche Reichsbahngeſellſchaft
Reichsbahndirektion Karlsruhe
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Poſt⸗ und Telegraphen⸗Tarif
Inland

Gewöhnliche Briefſendungen
Poſtkarten im Ortsverkehr 5 Rpf. , im Fernverkehr 6 Rpf.
Briefe im Ortsverkehr bis 20 6 8 Rpf. , bis 250 6 16 Rpf. , bi

500 8 20 Rpf. ; im Fernverkehr bis 20 à 12 Rpf. , bis 250 f24 Rpf. , bis 500 8 40 Rpf.
Druckſachen in Kartenformat 3 Rpf. , ſonſtige bis 20 8 3

bis 50 · 4 Rpf. , bis 100 f 8 Rpf. , bis 250f 15 9
500 f 30 Rpf.

Geſchäftspapiere , Warenproben und Miſchſendungen bis 100 f8 Rpf. , bis 250 8 15 Rpf. , bis 500 8 30 Rpf.
Päckchen bis 2 g 40 Rpf.
Einſchreibgebühr 30 Rpf. extra .
Eilbotengebühr : Briefſendungen 40 Rpf. , Pakete 60 Rpf. , im

Landbeſtellbezirk jeweils das Doppelte .

Poſtſcheckverkehr
Einzahlungen mit Zahlkarte bis 10 RM. 10 Rpf. , bis 25 RM.

15 Rpf. , bis 100 RM. 20 Rpf. , bis 250 RM. 25 Ryf. ,
bis 500 RM. 30 Rpf. , bis 750 RM. 40 Rpf. , bis 1000 RM.
50 Rpf. , bis 1250 RM. 60 Rpf. , bis 1500 RM. 70 Rpf. ,
bis 1750 RM. 80 Rpf. , bis 2000 RM. 90 Rpf. , über 2000 RM.
(unbeſchr. ) 1 RM.

Poſtanweiſungen
Meiſtbetrag 1000 RM. : bis 10 RM. 20 Rpf. , bis 25RM. 30 Rpf. ,

bis 100 RM. 40 Rpf. , bis 250 RM. 60 Rpf. , bis500 RM.
80 Rpf. , bis 750 RM. 1 RM. , bis 1000 RM. 1,20 RM.

Expreßgut⸗Tarif

2 820 2 2 D2 S— — —

85 — — — —1 ν — —— —

RM. RM. RM. RM. RM. RM.
5 kg 0,40 0,40 0,40 0,40 0,50 0,50
6 kg 0,45 0,45 0,45 0,45 0,60 0,60
7 Kg 0,4⁵ 0,45 0,45 0,45 0,65 0,65
8 kg 0,45 0,45 0,45 0,45 0,70 0,70
9 KE 0,wUA5 0,45 0,45 0,45 0,70 0,70

10 kg 0,50 0. 50 0,50 0,50 0,80 0 , 80
11 kS 0,50 0,55 0,55 0,55 0,90 0,90
12 kRg 0,50 0,60 0,660 0,60 1 . — 1. —
13 kg 0,50 0,60 0,65 0,65 1. 10 1,10
14 kg 0,50 0,60 0,70 0,70 1. 20 1. 20
15 kg 0,50 0,60 0,70 0,75 1. 20 1. 20
16 kg 0,50 0,70 0,80 0,80 1. 30 1. 30
17 Kk· 0,50 0,70 0,85 0,85 1,40 1,40
18 Kkg 0,50 0,70 0,90 0,90 1. 50 1. ,50
19 kg 0,50 0,70 0,90 0,95 1. 50 1. 60
20 kg 0,50 0,70 0,90 1 . — 1. 50 1. 60
30 kg 0,75 1,10 1. 40 1. 50 2,30 2,40
40 kg 1. — 1,40 1,80 2 . — 3 . — 3,20
50 kg 1. 30 1,80 2,30 2,50 3,80 4. —
60 kg 1. 50 2,10 2,70 3 . — 4,50 4,80
70 kg 1. 80 2,50 3,20 3,50 3,30 5,60
80 kg 2 . — 2,80 3,60 4 . — 6 . — 6,40
90 Kkg 2,30 3,20 4,10 4,50 6,80 7. 20

100 kg 2,50 3,50 4. 50 5 . — 7. 50 8 . —

101 0,5˙⁰O 0,35 %0,45 « [ 0 , 500, 75 [0,80⸗

Frachtsatz bei Gewichten über 100 kg

Friſche Beeren , friſches Obſt , friſches Gemüſe aller Art und
werden zur Hälfte obiger Frachtſätze befördert , wenn : in der

zelnen Stückes 50 àcg nicht über⸗

Weitere Auskunft erteilt Ihnen gerne die
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n bis 100 f

0 Rpf. , im

5 RM.
25 Rpf. ,

1000 RM.
2. 70 Rpf. ,
r 2000 RM.

N. 30 Rpf. ,
s 500 RM.

1. 20 RM.
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0,70
0,70

0 , 80
0,90

1,10
1,20
1. 20
1,30
1,40
1,50
1. 60
1. 60
2,40
3,20
* 3
4,80
5,60
6,40
7,20
8 . —

0,80 “

Art und
in: in der
richt über⸗
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Poſt⸗ und Telegraphen⸗Tarif
Telegraphengebühren

Gewöhnliche Telegramme im Fernverkehr , Wortgebühr 15 Rpf. :
Ortstelegramme , Wortgebühr 8 Rpf. Für ein Telegramm
ſind mindeſtens die Gebühren für 10 Wörter zu entrichten .

Brieftelegramme : Wortgebühr 5 Rpf. , Mindeſtgebühr 1 RM.

Pakete ( Meiſtgewicht 20 kg)

Gewöhnliche Pakete jedes weitere keg
1. Zone bis 75 km 5 Kkg30 Rpf. 5 Rpf.

15D ν⏑=ε ν⏑ mnnn
. . . . .
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ee e 49. 44

Verſicherungsgebühr für je 500 RM. der Wertangabe 10 Rpf. ,
mindeſtens 10 Rpf.

Luftpoſtzuſchlag :

für Poſtkarten 10 Rpf. ;
für Briefe bis 20 f 10 Rpf. , bis 50 f 20 Rpf. ;
für Pakete bis 1 Kkg1 RM. , jedes angefangene weitere Pfund

20 Rpf.
8

Ausland

Poſtkarten einfache 15 Rpf. , mit Antwortkarte 30 Rpf.
Briefe ( Meiſtgewicht 2 Kg) bis 20 25 Rpf. , jede weiteren

20 f 15 Rpf.

Expreßgut⸗Tarif
2

„

1,10 1,10 1,10 1,10 1,10 1,30 1,60

1. 20 1,20 1,20 1,20 1. 20 1. 50 1. 80

1. 20 1,30 1,30 1,30 1,30 1. 60 2 . —

1,40 1,40 1. ,90 2,40
1,40 1. 60 1. 60 1,60 1,60 2,10 2,70

1. 50 1. 70 1,70 1,70 1. 70 2,30 2,90

1,60 1,90 1,90 1. 90 1,90 2,50 3,20
1,70 2 . — 2 . — 2, . — 2, . — 2,70 3,40

1. 80 2,10 2,10 2 , 10 2,10 2,90 3,60
2 . — 2,30 2,30 2,30 2,30 3,10 3,90
2,10 2,40 2, 40 2, 40 2,40 3,30 4,10
2,20 2,60 2,60 2,60 2 , 60 3,50 4,40
2,30 2,70 2,70 2,70 2,70 3,70 4,60
2,40 2,70 2,80 2,80 2 , 80 3,80 4,80

3,60 4,10 4,20 4,20 4,20 5,70 7,20
4,80 8,40 5,60 8,60 5,60 7,60 9,60
6 . — 6,80 7 . — 7 . — 7 . — 9,50 12, . —

7,20 8,10 8,40 8,40 8,40 11,40 14,40

8,40 9,50 9,80 9,80 9,80 13,30 16,80
9,60 10,80 11,20 11,20 11. ,20 15,20 19,20

10,80 12,20 12,60 12,60 12,60 17,10 f 21,60
12 . — 13,50 14 . — 14 . — 14 . — 19 . — [ 24. —

1. 20 1. 35 1,40 1,40⸗ 1,40 1. 90 2, 40“

fFrachtsatz bei Gewichten über 100 kg

friſche Speiſepilze alle , wenn ſie einheimiſchen Urſprungs ſind,
Expreßgutkarte der Inhalt angegeben und das Gewicht des ein⸗
ſteigt . Mindeſtfracht 40 Rpf.

Gepäckabfertigung des nächſten Bahnhofs
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Lange leben ,

geſund bleiben !
Wer wünſcht ſich das nicht ! Wenige erreichen ein frohes

und beſchwerdenfreies Alter . Dabei iſt es verhältnismäßig ein⸗
fach, ſich von geſundheitlichen Beſchwerden der verſchiedenſten
Art frei zu halten , wenn man rechtzeitig , ehe ſie zu ernſten Er⸗
krankungen führen , etwas dagegen tut !

Eines der wichtigſten Mittel , den Organismus geſund und
ſpannkräftig , lebensfriſch und widerſtandsfähig zu erhalten ,
iſt der Kalk. Natürlich nicht der Kalk, den wir zum Bauen ver⸗
wenden , ſondern Calciumſalze in beſtimmter chemiſcher , dem
Organismus zuträglicher Zuſammenſetzung .

Die Natur bietet in dem Hubertusbader Brunnen in Thale
das Calcium in Geſtalt des Chlor⸗( Salz ) ſauren Calciums , das
vom Organismus als ein natürliches Produkt beſchwerdefrei
und faſt augenblicklich aufgenommen wird . Daneben enthält
dieſes Brunnenſalz noch eine Reihe ebenſo wichtiger , die Wir⸗
kung des Calciums unterſtützender natürlicher Mineralſalze .
Über die Wirkung liegen uns eine große Anzahl ärztlicher und
privater Gutachten vor, von denen wir nachſtehend einige aus⸗
zugsweiſe veröffentlichen :

„Ich leide an Bronchialkatarrh und werde die Kur bis zu
meiner Geſundung fortſetzen . Der 1. Erfolg : mein Schlaf hat
ſich wieder eingeſtellt und ſchlafe ich ſeit zwei Tagen die ganze
Nacht hindurch , was ſonſt gar nicht möglich war. Schweidnitz ,
6. Dezember 1934, gez. Fritz Schramm . Juſtizſekretär , Amts⸗
gericht . “

„Die Müdigkeit der Beine , der Blutandrang nach dem Kopf
ſind nach Ihrem Brunnenſalz wieder weg. Auch mein Nachbar ,
Schreinermeiſter Teuner , konnte nicht ſchlafen , was wieder be⸗
hoben iſt . Bubenheim , Koblenz⸗Land , 10. 6. 1935, gez. Johann
Weidung u. Guſtav Teuner . “

„Ihr Salz macht aus einem alten Menſchen wieder einen
völlig neuen . Man fühlt ſich wie neugeboren und kann es mit
gutem Gewiſſen , mit Fleiß weiter empfehlen . Dresden , 3. März
35, gez. Richard Werner , Meißner Landſtraße 23 II . “

„Ich litt an Herzklappenfehler . Schon bei Verbrauch der
Probedoſe habe ich eine Beſſerung feſtgeſtellt , und in kurzer
Zeit war ich wieder arbeitsfähig . Ich kann nur ſagen , das Hu⸗
bertusſalz wirkt ausgezeichnet . Cottbus , 10. Febr . 36, gez. Her⸗
mann Neumann , Marienſtr . 13- 14. “

„ Meine Nerven waren ſchon ſo ſchwach, daß mein Magen
faſt kein anderes Präparat vertrug . Kann nun wieder alles
eſſen und fühle mich wohl. Pohlsdorf , 2. 10. 35, gez. Liesbeth
Rathmann , P. Altlomnitz , Kreis Habelſchwerdt . “

„Jetzt bin ich wieder ein geſunder Menſch . Mein Herzfehler ,
den ich 4 Jahre hatte , iſt geheilt . Wiesbaden⸗Rambach , 12. 2. 36,
gez. Albert Horn, Gartenſtr . 11. “

Auch Sie ſollten es probieren und ſich von ſeiner
wiſſenſchaftlich anerkannten Wirkſamkeit überzeugen .

Schreiben Sie noch heute an untenſtehende Adreſſe , und Sie
erhalten ſofort eine große Verſuchspackung , für den Gebrauch
einer Woche vollkommen ausreichend , ſowie das Büchlein
„Lange leben , geſund bleiben ! “ vollkommen koſtenfrei und
portofrei . Das Salz iſt in den meiſten Apotheken und Dro⸗
gerien zu haben . Die Originalpackung , 6 —8 Wochen ausreichend ,
2,20 RM. Die Doppelpackung , entſprechend länger reichend ,
3,85 RM. Die Kur ſtellt ſich alſo auf nur wenige Pfennige
täglich .

Hubertusbader Brunnen⸗Kontor ,

Berlin⸗Schöneberg K. 12 . Mühlenſtraße 9.

131

1


	Seite 128
	Seite 129
	Seite 130
	Seite 131

